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Wir haben 8.124 neue, zusätzliche Stellen geschaffen, dort wo SPD und Grüne 16.000 Stellen  
abbauen wollten.

Wir haben den Unterrichtsausfall von 4,4 Prozent in 2005 auf 2,3 Prozent im Schuljahr 2009/2010 
halbiert.

Wir haben Ganztagsangebote in allen Schulformen geschaffen. Die Vorgängerregierung aus SPD 
und Grünen hat Gymnasien, Haupt- und Realschulen fast völlig vom Ganztag ausgeschlossen. Zum 
nächsten Jahr stehen 77 Prozent mehr Ganztagsplätze zur Verfügung als vor fünf Jahren.

Wir haben Schulen mit besonderen sozialen Belastungen zusätzliche Lehrerstellen gegeben.

Wir führen Schulinspektionen zur Sicherung von Qualitätsstandards durch, und zeigen Entwick-
lungspotentiale.

Wir haben die Klassen mit mehr als 30 Kindern um 750 reduziert und die Schüler-Lehrer-Relation  
in allen Bereichen verbessert.

Wir sichern das wohnortnahe Schulangebot auch in ländlichen Gebieten mit der Möglichkeit,  
Verbundschulen und Dependancen zu bilden.

Wir haben Sprachförderung für Vierjährige eingeführt, damit alle Kinder besser auf die Einschulung  
vorbereitet sind.

Wir haben zusätzliche Lehrerstellen zur Förderung behinderter Kinder bereitgestellt.

Erfolgreiche Schulpolitik fortsetzen –
    Rot-Rot-Grünes Bildungschaos verhindern

Die CDU setzt sich für die Stärkung des gegliederten Schulsystems ein

Stand: März/2010

Eine Bilanz

Bis 2005 haben SPD und Grüne Nordrhein-Westfalen in ein bildungspolitisches Desaster gesteuert. Bei natio-
nalen und internationalen Bildungsvergleichen schnitt unser Bundesland regelmäßig schlecht ab. Unterrichts-
ausfall und zu wenig Lehrpersonal prägten den Schulalltag. 

Die Landesregierung aus CDU und FDP hat ihre im Wahlkampf gegebenen Versprechen gehalten und einen 
schulpolitischen Neuanfang in Nordrhein-Westfalen erreicht. Und sie hat bis zum Ende dieser Legislatur rund 
2,7 Milliarden Euro mehr für Kinder, Jugend und Bildung ausgegeben als die Vorgängerregierung. Wir wollen 
den Erfolgskurs fortsetzen und die Schulen vor dem absehbaren Chaos, das eine rot-rot-grüne Regierung ver-
ursachen wird, bewahren.

Das haben wir erreicht:



Wir werden das gegliederte Schulwesen erhalten. Wir stehen zu allen Schulen. 

Wir werden Lehrerinnen und Lehrer besser unterstützen.

Wir wollen Vielfalt. Deshalb werden wir die Bekenntnis- und Ersatzschulen stärken.

Wir werden die vorschulische Sprachförderung weiterentwickeln.

Wir werden den Ganztagsunterricht an allen Schulformen weiter ausbauen und flexibilisieren.

Wir werden die Elternbeteiligung in den Schulen stärken.

Wir werden das große Spektrum der individuellen Förderung für alle Begabungsrichtungen  
ausbauen.
 
Wir werden die Schwerpunktbildung der Schulen im sozialen, sportlichen und musischen Bereich 
stärken.

Wir werden die bilingualen Sprachangebote weiter ausbauen.

Wir werden islamischen Religionsunterricht in deutscher Sprache von in Deutschland ausgebildeten  
Lehrern forcieren.

Wir wollen, dass ehrenamtliches Engagement der Schüler stärker von den Schulen anerkannt und 
auf den Zeugnissen vermerkt wird.

Wir werden bei der Fortbildung von Lehrerinnen und Lehrern einen besonderen Schwerpunkt auf 
geschlechterspezifische Bedürfnisse von Jungen und Mädchen legen.

Wir werden Schulleitungen durch Schulverwaltungsassistenten entlasten, damit der Unterricht 
nicht durch Organisation und Bürokratie erschwert wird.

Wir werden verbindliche Strukturen schaffen, um den Übergang vom Kindergarten zur Grund- 
schule, von der Grundschule zur weiterführenden Schule und von Schule in Beruf und Hochschule zu  
verbessern.

Das sind unsere Ziele:

Wir werden die Einheitsschule verhindern 

               und unsere Kinder vor einem neuen Bildungschaos bewahren!
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